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AMTLICHE NACHRICHTEN 
A c h t u n g ! 
 
Wegen der Ortskernsanierung ist die bisherige Zufahrt zum Kindergarten sowie 
zum Sportgelände nicht mehr möglich. 
Diese ist jetzt über die Vilshofener Straße (gegenüber Bäckerei Markl) an den 
Sportplätzen entlang. 
        Gemeindeamt 
        Aicha vorm Wald 

-  -  - 
 

 
Vorlesewettbewerb 
 
Am 1.4.2025 fand der Vorlesewettbewerb der 3. und 4. Klassen statt, bei dem uns der 
Rotary Club Vilshofen tatkräftig unterstützt hat.  
Voller Anspannung warteten die Vorleser, die im Vorentscheid ausgewählt worden waren, 
auf den Tag des Wettbewerbs. In zwei Runden mussten sie einmal an einem bekannten 
und selbst gewählten Text und einmal an einem unbekannten Text ihre Lesefähigkeit 
unter Beweis stellen. Bewertet wurden dabei die Aussprache, Lesegenauigkeit, Betonung 
und das Lesetempo. Die Jury, bestehend aus Georg Hatzesberger, Julia Bredl, Julia Röhrner 
und Stephan Kroneder vom Rotary Club Vilshofen, hatten es dabei gar nicht leicht, die 
besten Leser zu ermitteln. In den 3. Klassen gewann Theresa Willmerdinger vor Vinzenz 
Lindbüchl und Anna Sterner. In der 4. Klasse siegte Melinda Gashi vor Theresa Scholler 
und Nepomuk Lehner.                                                       
Aber auch alle anderen teilnehmenden Leser haben sich hervorragend geschlagen! 
Herzlichen Glückwunsch! 
Belohnt wurden alle mit einem Buch- bzw. Sachpreis, den der Rotary Club zur Verfügung 
stellte.  
Zudem wurden wir mit einem Klassensatz der Lektüre „Gefahr im Sausewald“ und 
Fachliteratur zum Thema Lesen beschenkt.                                            
 
Vielen Dank dafür! 
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Andy Kuhn zu Besuch in der Grundschule 

 
Am 21.3.2025 besuchte uns der niederbayerische Kinderbuchautor Andy Kuhn.  
Er erzählte den Kindern der 1. und 2. Klasse seine Geschichte von Lomäus Barthaar.  
Auf sehr mitreißende und motivierende Art und Weise brachte der Autor den Grundschülern seine Geschichte, in der es 
um Ausgrenzung und Hilfsbereitschaft geht, näher.  
Die Kinder hörten gespannt zu und meldeten sich eifrig zu Wort. Zudem durften sie das in der Geschichte aufziehende 
Gewitter mit zahlreichen Instrumenten darstellen und „zum Leben erwecken“.  
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Umweltpädagogische Angebote am Permakulturhof Weiß  
Der Permakulturhof Weiß startet mit vier spannenden Veranstaltungen für Groß und Klein in die beginnende 
Gartensaison. Eine Anmeldung erfolgt direkt beim Permakulturhof Weiß unter www.permakulturhof-weiss.bio 
 
Kulinarische Wildkräuterwanderung, die Schätze der Natur entdecken und genießen 

Tauche ein in die faszinierende Welt der essbaren Wildkräuter! Bei unserer geführten Wildkräuterwanderung lernst du, 
wie du heimische Kräuter sicher erkennst, nachhaltig sammelst und in köstlichen Gerichten verwendest. Zum krönenden 
Abschluss bekommst du unser exklusives Wildkräuter- Kochbuch damit du die Naturküche auch zuhause genießen 
kannst! 
Was erwartet dich? 
*Tipps zur Bestimmung, Ernte & Verwendung heimischer Kräuter 
*Verkostung leckerer Wildkräuter Snacks 
*Eine spannende Wanderung in der Natur 
*Welche Wildkräuter du direkt als Gemüse verwenden kannst 
Bonus: Du bekommst exklusiv unser liebevoll gestaltetes Wildkräuter- Kochbuch mit einfachen und kreativen Rezepten 
für die gesunde Wildkräuterküche! Und das völlig kostenlos! 
 
12.04.2025 14:00, 15€ p.P. 
Anmeldung unter www.permakulturhof-weiss.bio  
 
„Natur Detektive gesucht!“, ein spannender Nachmittag für kleine Entdecker 
Bist du bereit die Geheimnisse der Natur zu lüften? Schlüpfe in die Rolle eines Naturdetektivs und begib dich auf eine 
spannende Spurensuche im Grünen! Gemeinsam entdecken wir Tierspuren, rätseln über Pflanzen und lauschen den 
geheimen Geräuschen der Natur und schärfen alle unsere Sinne! Am Ende erhält jeder Detektiv ein eigenes Zertifikat für 
seine Entdeckungen! Ein Abenteuer für neugierige Kinder, die Natur mit allen Sinnen erleben möchten. Sei dabei! 
 
16.04.2025 13:00 
Für Kinder ab 6 Jahren, 15€ / Kind 
Anmeldung unter www.permakulturhof-weiss.bio  
 
„Mit den Händen in der Erde!“, Gartenabenteuer für Kids 
Hast du einen kleinen Entdecker zuhause? Dann wird dieser Tag ein echtes Highlight! Beim Gartentag für Kinder geht es 
auf Entdeckungsreise durch die Natur: Wir pflanzen, basteln und forschen- von Kräutern, Gemüse bis hin zu kleinen 
Gartenschätzen. Die Kinder dürfen nicht nur kreativ werden, sondern lernen auch, wie Pflanzen wachsen und gedeihen. 
Mit anschließender Gartenolympiade ist hier jede Menge Spaß vorprogrammiert! Am Ende nehmen die kleinen Gärtner 
ihre eigenen Pflänzchen mit nach Hause! Meldet euch jetzt an und sichert euch den Platz für dieses grüne Abenteuer! 
 
23.04.2025 13:00 
Für Kinder ab 6 Jahren, 15€ / Kind 
Anmeldung unter www.permakulturhof-weiss.bio  
 
Naturnaher Garten & Permakultur, gestalte dein grünes Paradies 
Du möchtest deinen Garten in eine blühende, nachhaltige Oase verwandeln? In diesem Kurs lernst du, wie du mit den 
Prinzipien der Permakultur einen naturnahen Garten gestaltest, der nicht nur schön aussieht, sondern auch im Einklang 
mit der Natur steht.  
Was dich erwartet: 
* Grundlagen der Permakultur- Was bedeutet nachhaltiges Gärtnern? 
* Bodengesundheit& Humusaufbau - Die Basis für fruchtbare Erde  
* Wassersparen & Regenwasser nutzen- effiziente Bewässerungsmethoden  
* Wildbienen & Nützlinge fördern- Ein Garten voller Leben 
* Essbare Landschaften gestalten- Obst, Gemüse & Kräuter nachhaltig anbauen  
* Praktische Ansätze- Direkt umsetzbare Tipps für deinen Garten 
Du hast einen eigenen Garten oder auch nur einen kleinen Balkon? Dann hol dir neuen Input und praktische Lösungen 
um dein kleines Paradies zu erweitern und die Vielfalt der Natur zu entdecken! Jeder noch so kleine Bereich schafft ein 
Stückchen mehr Lebensraum also sei dabei und erfreue dich jeden Tag daran! 
 
10.05.2025 14:00, 15€ p.P. 
Anmeldung unter www.permakulturhof-weiss.bio  
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Regional & Bio machen Schule 

 
Haus am Strom entwickelt erlebnisorientierte Programme – Partner sind die beiden Öko-Modellregionen im Landkreis 
Passau und zwei Erlebnisbauernhöfe 
 
Wie erkennt man gesunde Lebensmittel im Geschäft? Welche (Bio-)Bauern gibt es bei uns in der Region und wie sieht 
ihre tägliche Arbeit aus? Diesen Fragen will das Haus am Strom, die Umweltbildungsstation des Landkreises Passau, in 
erlebnisorientierten Programmen mit Schülerinnen und Schülern nachgehen. Das genehmigte „Förderbudget für 
außergewöhnliche Projekte in Öko-Modellregionen“ macht es möglich, dass das Haus am Strom ein neues Format für 
Bewusstseinsbildung an Grund- und Mittelschulen sowie für höhere Schulen entwickeln kann.  Nach einer 
Bedarfsanalyse in den Schulen ist nun bei einem Treffen im Haus am Strom der Startschuss für die Konzepterstellung 
gefallen. Mit dabei waren neben Dr. Ralf Braun, Leiter vom Haus am Strom, und Projektleiterin Doris Schartner auch die 
Projektpartnerinnen Pia Auberger und Jenny Mähr, die Vertreterinnen der Öko-Modellregionen der ILE Passauer 
Oberland und der ILE an Rott & Inn. Weitere wichtige Partner sind die Bio-Erlebnisbauernhöfe Flossmann in Passau-
Salzweg und der Nachbarhof der Familie Egger in Amsham bei Bad Griesbach.  „Das Besondere an dem Projekt wird sein, 
dass wir unsere Programme immer wieder an die gesammelten Erfahrungen und den jeweiligen Bedarf anpassen 
werden“, erklärt Projektleiterin Doris Schartner, die selbst aus der Landwirtschaft kommt, „auf eine erste Interessens-
Abfrage haben sich schon sechs Grund- und Mittelschulen mit 19 Klassen angemeldet.“  
 
Lieblingsgericht als Praxisbeispiel 
Im Mittelpunkt der ersten Workshops könnte ein beliebtes Gericht stehen, verrät Doris Schartner: „Wir möchten mit den 
Kindern die Zutaten wie Milch, Mehl und Eier aus verschiedenen Haltungsformen erarbeiten und diese dann nach einer 
Art Einkaufstraining bewusst auswählen. In einem zweiten Teil könnten wir etwas gemeinsam zubereiten und essen.“ 
„Mit dem Zuhören, dem gemeinsamem Kochen, dem Sehen, Riechen und Schmecken entsteht ein Erlebnis für alle Sinne, 
das in Erinnerung bleibt“, sind Jenny Mähr und Pia Auberger sicher.  
 

Sobald ab Mai das Konzept mit jahrgangsgerechten Modulen für Grundschüler fertig ist, wird es in den zwei Öko-
Modellregionen nördlich und südlich der Donau erprobt – und im Austausch mit den teilnehmenden Lehrkräften 
weiterentwickelt. Im neuen Schuljahr sollen die Workshops dann offiziell buchbar sein. In den nächsten Jahren wird das 
Konzept für weiterführende Schulen weiterentwickelt und erprobt. Die Material- und Personalkosten werden während 
der Projektlaufzeit zu je 50 Prozent aus Landesmitteln und von der Umweltstation finanziert, danach könnte ein kleiner 
Unkostenbeitrag erhoben werden. Möglich sind auch Besuche auf verschiedenen Erlebnisbauernhöfen. Hier vermitteln 
die Öko-Modellregionen sowie das Amt für Landwirtschaft und Forsten in Passau Kontakte. Über das Netzwerk „BNE 
macht Schule“ könnten auch Lehrerfortbildungen angeboten werden. Schulen und Lehrkräfte, die an dem Projekt „Wir 
wollen Bio und Regional“ Interesse haben oder sich in die Konzeptphase einbringen möchten, können sich an Doris 
Schartner wenden. Tel. +49(0)8591/4629960, Mail: d.schartner@hausamstrom.de. 
 

       

Donnerstag, 22. Mai 2025: Biobauern-Treffen 
Am 22. Mai findet um 19 Uhr das nächste Biobauern-Treffen statt. Wir treffen uns bei Michael Eckert, 
Wimberg 5, 94575 Windorf, um uns den neu gebauten Schlachtraum anzusehen. Michael Eckert erzählt uns 

dabei auch noch etwas über die Imkerei. Danach geht’s weiter zu Familie Gierl, Wimberg 2. Dort bekommen 

wir eine Führung über den Milchviehbetrieb und lassen im Anschluss den Abend gemütlich gemeinsam 

ausklingen.  

 

Eine Anmeldung zum Biobauern-Treffen ist wünschenswert unter 08509 9009 20 oder 

oekomodellregion@passauer-oberland.de.  

 

Das Biobauern-Treffen richtet sich an alle am Ökolandbau interessierten Personen und dient der 
Vernetzung der (Bio-)Akteure in der Region.  
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Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
 
Neu: Verbesserte Darmkrebsvorsorge für Frauen ab 50 
 
Ab April 2025 können Frauen bereits ab 50 die Möglichkeit einer kostenlosen Darmspiegelung zur 
Krebsfrüherkennung in Anspruch nehmen. Frauen und Männer können damit einheitlich ab dem Alter von 50 
Jahren die gleichen Angebote des Darmkrebs-Screenings wahrnehmen. 
 
Vorsorgeuntersuchungen schützen vor Darmkrebs. Daher ist es wichtig, die kostenlosen 
Früherkennungsuntersuchungen der gesetzlichen Krankenkassen wahrzunehmen. Die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) appelliert: „Nutzen Sie diese Chance! Ihr Arzt oder Ihre Ärztin 
beraten Sie auf Wunsch.“ Es gibt verschiedene Optionen der Früherkennung. Wählen Sie die für Sie Passende: 
 
Immunologische Stuhltests spüren nicht sichtbare Blutspuren auf und geben damit einen Hinweis auf 
Veränderungen im Darm. Personen ab 50 können diesen Test alle zwei Jahre in Anspruch nehmen. Alternativ kann 
die Entscheidung auch für eine Darmspiegelung (Koloskopie) ausfallen. Das Vorsorgeangebot umfasst maximal 
zwei Früherkennungs-Darmspiegelungen im Abstand von zehn Jahren. Bei dieser Untersuchung werden 
Darmpolypen, die sich zu Darmkrebs auswachsen können, erkannt und schmerzfrei entfernt. Die SVLFG rät: „Wer 
sich für die Koloskopie entscheidet, sollte frühzeitig einen Termin in einer fachärztlichen Praxis vereinbaren, da es 
zu längeren Wartezeiten kommen kann.“  
 
 
Regelmäßige Einladungen zum Darmkrebs-Screening 
Alle gesetzlichen Krankenkassen laden ihre Versicherten im Alter von 50 Jahren zur Teilnahme am Darmkrebs-
Screening ein. Weitere Einladungen erfolgen jeweils im 55., dem 60. und dem 65. Lebensjahr. Gemeinsam mit dem 
Einladungsschreiben erhalten die Versicherten ein Merkblatt. Es erklärt ausführlich die Vor- und Nachteile der 
Teilnahme an der Darmkrebs-Früherkennung, die verschiedenen Untersuchungsmöglichkeiten und den Ablauf der 
Untersuchungen. Ausführliche Informationen zur Darmkrebsvorsorge gibt es online unter:  
https://www.g-ba.de/themen/methodenbewertung/erwachsene/krebsfrueherkennung/darmkrebs-screening/ 

 
 
Mögliche Krebssymptome ernst nehmen 
Unabhängig von den regelmäßigen Vorsorgeuntersuchungen ist jeder selbst aufgefordert, gut auf seine 
Darmgesundheit zu achten. Wer unter Blut im Stuhl, plötzlicher Gewichtsabnahme oder unerklärlicher Verstopfung 
leidet, sollte schnell seine hausärztliche Praxis aufsuchen. Solche Beschwerden müssen rasch abgeklärt werden, 
da sie auf eine Krebserkrankung hinweisen können. Bestätigt sich der Verdacht, ist Eile geboten. 
 
 
Darmgesundheit fördern 
Gerät die Verdauung aus dem Gleichgewicht, kann es zu Beschwerden wie zum Beispiel Blähungen kommen. 
Maßgeblich für die Darmgesundheit sind vor allem eine gesunde, ballaststoffreiche Ernährung. Alkohol sollte nicht 
oder nur in geringem Maße konsumiert werden. Viel Bewegung und wenig Stress beugen Krebs sowie anderen 
entzündlichen Magen-Darm-Erkrankungen, zum Beispiel Morbus Crohn und Colitis ulcerosa, vor. Vollkornprodukte, 
frisches Obst und Gemüse helfen dabei, dass krebserregende Substanzen schneller ausgeschieden und 
schädliche Stoffe gebunden werden. 
 
 
Informationen zu den Vorsorgeprogrammen für Versicherte der Landwirtschaftlichen Krankenkasse (LKK) gibt es 
unter: www.svlfg.de/vorsorge   
 

SVLFG 
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Letzter Annahmetag für Inserate ins nächste Gemeindeblatt  
(KW 17/2025) ist 

   Mittwoch, 16. April 2025!!! 
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